
Keine Angst vor den Zahnersatz - Kosten 
 

   
   Beim Zahnarzt ist es längst nicht so teuer,  
   wie viele glauben… 
    

  KOSTEN  BEIM 
    ZAHNERSATZ,  
  ZUSATZVERSICHERUNG 
 
   Wer sich gut informiert und vorsorgt, spart Geld. 

 
Viele Patienten fürchten sich regelrecht, weil bezüglich der Zahnbehandlungen aberwitzig 
hohe Summen in der Öffentlichkeit herumgeistern. Tatsächlich ist es aber gar nicht so 
schlimm: informieren Sie sich hier…..  

 
 
Niemand muss aus Sorge vor den Kosten auf eine 
Zahnersatz-Behandlung verzichten. Nicht nur in unserer 
Praxis gibt es viele Möglichkeiten, Geld zu sparen. 
 
 
Alternativ-Angebote 
 
Ich benutze gerne den Autovergleich: Was kostet ein Auto? 
Das kann man so nicht beantworten, es kommt nämlich 
darauf an: was für ein Auto? Ein alter gebrauchter 
Kleinwagen kostet womöglich nur einen Tausender. Einen 
Rolls-Royce bekommt man nicht unter 100.000 Euro. 
Genauso ist es beim Zahnersatz. Bei den allermeisten 
Patienten gibt es viele Möglichkeiten: die „Kleinwagen-
Zahnprothese“ gibt es für wenige hundert Euro. Die 
„Mittelklasse-Versorgung“ bietet für mehr Geld auch 
bessere Kaufunktion und schöneres Aussehen. Bei hohen 
Ansprüchen kann man auch den „Rolls-Royce“ unter den 
Zahnbehandlungs-Möglichkeiten wählen. 
Also: Sagen Sie mir, wie viel Sie ausgeben wollen, dann 
suche ich für Sie ein passendes Angebot  und kläre Sie über 
Vor- und Nachteile auf. Es muss nicht immer ein Porsche 
sein, auch mit einem Opel lässt sich bequem fahren… 
 
 
Ratenzahlung 
 
Selbstverständlich bieten auch wir in unserer Praxis die 
Möglichkeit der Ratenzahlung. Scheuen Sie sich bitte nicht, 
uns frühzeitig daraufhin anzusprechen. 
  
 
Bonusheft 
 
Am billigsten ist der Zahnersatz, den man überhaupt nicht 
braucht – weil man nämlich seine eigenen Zähne gesund 
erhält. Der beste Tipp dazu:  Vorbeugung (siehe dort), und 
zwar regelmäßig über viele Jahre. Das bringt dann jedes 
Jahr einen Stempel ins Bonusheft der gesetzlichen 
Krankenkassen. Ab fünf „gestempelten“ Jahren gibt es 
einen deutlich höheren Krankenkassenzuschuss, wenn doch 
einmal Zahnersatz nötig werden sollte. Und bei zehn 

Stempel-Jahren wird der Kassenzuschuss um mehrere 
hundert Euro höher – das rentiert sich richtig und sollte 
keinesfalls unterschätzt werden.  
 
 
Zahn-Zusatzversicherung 
 
Die erste Frage: ist sie überhaupt nötig? Ich empfehle, vor 
Versicherungsabschluss  unbedingt den Zahnarzt zu fragen. 
Wer z.B. bereits Zähne verloren hat, ist mit einer 
Zusatzversicherung sicher gut beraten. Wer aber gute 
eigene Zähne hat, soll sich die Prämien  - in der Regel 
mindestens 15.- Euro im Monat – lieber sparen.   
Nächste Frage: was soll abgesichert werden?  Auch hier 
sind die Bedürfnisse  von Patient zu Patient höchst 
unterschiedlich, so dass man dringend den Zahnarzt fragen 
sollte: ist es nötig oder sinnvoll, z.B. „Professionelle 
Zahnreinigungen“ oder „Implantat-Behandlungen“ mit zu 
versichern? 
Wann soll man eine Zusatzversicherung abschließen? Viele 
machen den Fehler, erst dann an diese Versicherung zu 
denken, wenn schon unmittelbar Behandlungsbedarf 
besteht.  Dann werden Sie aber von den allermeisten 
Versicherern abgelehnt. Also: frühzeitig planen, ent-
sprechend der zahnärztlichen Beratung. 
Was bezahlt überhaupt eine Zusatzversicherung?  Leider 
praktisch niemals Alles. Die meisten zahlen so viel, dass 
zusammen mit dem Anteil der gesetzlichen Kasse ungefähr 
80 Prozent des Rechnungsbetrages abgedeckt ist.  
Wie hoch sind die Beiträge? Die Prämien hängen nicht nur 
vom gewünschten Leistungsumfang ab, sondern z.B. auch 
vom Eintrittsalter und vom Gesundheitszustand. 
Welche Versicherungs-Gesellschaft? Ganz wichtig: immer 
mehrere Angebote einholen!  Ein guter Tipp ist die 
Internetadresse  www.waizmanntabelle.de: hier können Sie 
sich aus über 150 verschiedenen Zusatzversicherungen  je 
nach Ihrer speziellen Situation die günstigste 
herausrechnen lassen. 
 
Zusammenfassung: bei Fragen zu den Zahnersatz-Kosten 
allgemein oder speziell zur Zusatzversicherung lassen Sie 
sich am besten von uns vorab beraten – das kostet nichts 
und bringt viele Vorteile. 
 

 

     


